
PROJECT COORDINATOR

Helsinki Business College
Rautatieläisenkatu 5
00520 Helsinki, Finland

Tel. +358 9 1489 0200
Fax +358 9 140 321

info@businesscollege.fi
info@eurobacdiploma.eu

www.eurobacdiploma.eu

PARTNERS IN THE ERASMUS+ PROJECT 
2014–2017

Aalborg Handelsskole, Aalborg, DK
Andrássy György Katolikus Közgazdasági Középiskola, 
Eger, HU
Berufsbildende Schule Wirtschaft 1, Ludwigshafen, DE
EfVET, Brussels, BE
European Business Baccalaureate Diploma e.V., Bielefeld, DE
Helsinki Business College, Helsinki, FI, coordinator
International Business College, Wien, AT
Rudolf-Rempel-Berufskolleg, Bielefeld, DE
Stichting ROC Summa College, Eindhoven, NL
University of Worcester, Worcester, UK

Haaga-Helia University of Applied Sciences, Helsinki, FI

PROJECT COORDINATOR

Helsinki Business College
Rautatieläisenkatu 5
00520 Helsinki, Finland

Tel. +358 9 1489 0200
Fax +358 9 140 321

info@businesscollege.fi
info@eurobacdiploma.eu

www.eurobacdiploma.eu

PARTNERS IN THE ERASMUS+ PROJECT 
2014–2017

Aalborg Handelsskole, Aalborg, DK
Andrássy György Katolikus Közgazdasági Középiskola, 
Eger, HU
Berufsbildende Schule Wirtschaft 1, Ludwigshafen, DE
EfVET, Brussels, BE
European Business Baccalaureate Diploma e.V., Bielefeld, DE
Helsinki Business College, Helsinki, FI, coordinator
International Business College, Wien, AT
Rudolf-Rempel-Berufskolleg, Bielefeld, DE
Stichting ROC Summa College, Eindhoven, NL
University of Worcester, Worcester, UK

Haaga-Helia University of Applied Sciences, Helsinki, FI

Studieren.
Arbeiten.
Leben.
In Europa. 

Fit für Europa. 
Wirtschaftskompetenz 
entwickeln und eine 
international anerkannte 
Qualifi kation erwerben. 

INTERNATIONALE PARTNER

Wissenschaftliche Begleitung
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Wirtschaftskompetenz 
auf Europäisch

Das EBBD
im Berufl ichen
Gymnasium

Kompetenzen
auf einen Blick

Europäische Wirtschaftsbeziehungen werden 
von Jahr zu Jahr enger und vielgestaltiger. 
Eine solche Entwicklung bringt zahlreiche 
Herausforderungen mit sich und steckt vol-
ler Chancen für diejenigen, die sich auf dem 
Parkett internationaler Wirtschaftsbeziehungen 
sicher bewegen können. Gefragt sind dabei ein 
besonderes Verständnis für die ökonomischen 
Zusammenhänge im vereinten Europa, die 
Bereitschaft zur Mobilität und eine wirtschafts-
bezogene Fremdsprachenkompetenz.

Genau im Hinblick auf diese Anforderungen 
wurde das Certifi cate of Excellence in European 
Business Behaviour & Democracy (EBBD) 
konzipiert. Junge Menschen können mit der 
Allgemeinen Hochschulreife zusätzlich diese 
europaweit standardisierte und anerkannte 
Qualifi kation erwerben – und erhöhen damit 
ihre Erfolgschancen. Sowohl bei einschlägigen 
Studiengängen als auch auf dem europäischen 
Arbeitsmarkt. 

 » Wirtschaftskompetenz, 
insbesondere in internationalen 
Belangen

 » Europakompetenz – CFEC

 » Sprachkompetenz in mehreren 
Fremdsprachen

 » Kompetenz zur Bearbeitung 
wirtschaftlicher Fragen in einer 
Fremdsprache – CLIL

 » Problemlösungskompetenz im 
Rahmen wirtschaftlicher Projekte 
und Simulationen

 » Entwicklung interkultureller 
berufl icher Kompetenz im Rahmen 
eines Auslandspraktikums

 » Soft Skills 

Schüler/innen mit dem Schwerpunkt Business Studies 
and Economics können das EBBD als Zusatzqualifi kation 
zum Abitur am Berufl ichen Gymnasium erlangen.

DIE MODULE DES EBBD:

 » Unterricht in Business Studies and Economics/
Wirtschaftslehre bilingual in der E-Phase

 » Leistungskurs Business Studies and Economics/
Wirtschaftslehre bilingual in der Qualifi kations-
phase

 » Erwerb des international anerkannten Zertifi -
kats VPET (Versant Professional English Test) 
in „English for the workplace“

 » Fremdsprachenkompetenz in Englisch und 
einer weiteren lebenden Fremdsprache

 » Teilnahme an einer Studienfahrt mit interkul-
turellem Schwerpunkt

 » Teilnahme an Workshops, Projekten, Planspie-
len, Simulationen und Vorträgen mit wirtschaft-
lichen, wirtschaftspolitischen und europäischen 
Schwerpunkten

 » vierwöchiges Auslandspraktikum in der Qualifi -
kationsphase


